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cenz III. in seiner Deliberatio erwähnten15) Bitte des Kaisers, mit dem 
Imperium unter dem Symbol der palla aurea belehnt zu werden, der 
Rang eines solchen „höchsten Angebotes“ zukomme16). Selbst die Text­
korrektur, die nach der Faksimileausgabe des RNI durch Peitz17) not­
wendig wurde18), konnte den Geschichtsschreiber des Papsttums nicht be­
irren. Doch die überwiegende Meinung seiner Fachgenossen ging darüber 
hinweg: Heute kann die „herrschende Lehre“19) dahingehend charak­
terisiert werden, daß allgemein der Plan einer finanziellen Entschädigung 
der päpstlichen Kurie als Ausgleich für den Verzicht auf ihre Ansprüche 
in den seit langem strittigen Gebietsfragen der Kern des Angebots ge­
wesen sei. Das ist auch das Fazit der im einzelnen fehlerhaften Arbeit 
von Charles-Edmond Perrin20), der nur noch hinzufügte, Heinrich sei 
auch zu einer Anerkennung des Kirchenstaates und zur Garantie der 
Unverletzlichkeit des Papstes bereit gewesen. Die von Innocenz III. er­
wähnte Investiturbitte des Kaisers wird als Teil des (neuen) Krönungs­
zeremoniells21), wenn nicht gar als protokollarischer Zwischenfall bei 
der Kaiserkrönung erklärt22), der später nur mit Mühe — beim Chro­
nisten Roger von Hoveden2S) mit Anleihen bei der deutschen Silvester­
legende24) — habe vertuscht werden können.

15) Regestum Innocentii III papae super negotio Romani imperii, hg. v. 
Friedrich Kempf (Miscellanea Historiae Pontificiae 12, 1947) Nr. 29 (S. 75— 
76).

16) Haller, Papsttum 23, 524ff.
n) W. M. Peitz, Regestum domini Innocentii III papae super negotio 

Romani imperii (Biblioteca Vaticana — Codices e Vaticanis selecti 16, 1928).
18) Statt rediens tandem ad se (wie Baluze und Migne drucken): rediens 

tandem se.
1#) Dazu sind auch die zusammenfassenden Darstellungen von Jean Rous­

set de Pina, in: Histoire de l’Église 9 (1953) S. 223ff. und Piero Z e r b i, 
Papato, Impero e „Respublica Christiana“ dal 1187 al 1198 (1955) S. 107ff. 
zu rechnen.

20) Les négociations de 1196 entre l’empereur Henri VI et le pape Célestin 
III, in: Mélanges d’histoire du moyen âge dédiés à la mémoire du Louis Hal­
phen (1951) S. 565—572.

21) Eduard Eichmann, Die Kaiserkrönung im Abendland 1 (1942)
S. 229 f. ù. Percy Emst Schramm, Sphaira-Globus-Reichsapfel (1958)
S. 91ff.

“) Piero Z e r b i, Un momento oscuro nella incoronazione romana di Enrico
VI (a. 1191). Risultati di una vivace polemica storiografica e tentativo di
ricostruzione dell’episodio, in: Miscellanea Giulio Belvederi (Collezione „Amici
delle catacombe“ 23, 1954) S. 517—528.

28) MGH SS 27, 154.
2<) Vgl. Schramm, HZ 135 (1927) S. 464.


